
Aufnahme-
kriterien
Kriterien für die Aufnahme in Einrichtungen 
der Montessori-Nord gGmbH

Da die Zahl der angemeldeten Kinder in der Regel die frei verfügbaren 
Plätze übersteigt, haben wir als Träger gem. § 18 KiTaG-SH folgende 
Aufnahmekriterien bzw. Prioritäten festgelegt:
 

	 Kinder von Mitarbeiterinnen sowie Kinder aus den 	jeweiligen 		
	 Standortgemeinden haben Vorrang.

	 Geschwisterkinder haben Vorrang, sofern das Geschwisterkind
 	 zeitgleich dieselbe Einrichtung besucht, um den Eltern den
	 Weg zu mehreren Kitas zu ersparen.

	 In der Regelgruppe (3-6 Jahre) werden vorrangig Kinder aufge-		
	 nommen, die vorher auch bei uns in der Krippe betreut wurden.

	 Weiterhin werden in der Regelgruppe vorrangig Kinder aufge-		
	 nommen, die ein Jahr vor der Schulpflicht stehen.

Bei der Auswahl der Kinder wird neben diesen Kriterien auf eine
pädagogisch ausgewogene Gruppenstruktur geachtet, die eine
möglichst breite Mischung an unterschiedlichen Kindern anstrebt.
Herkunft, Nationalität, geschlechtliche Identität, konfessionelle,
weltanschauliche oder ethnische Hintergründe der Kinder oder
Eltern spielen bei der Aufnahme keine Rolle.

So offen wir auf der einen Seite für die Vielfalt der Kinder und ihrer
unterschiedlichen Hintergründe sind, so klar sind wir allerdings auch
in unserer Haltung zur eigenen Kultur und unseren rechtlichen
Strukturen. So entspricht es unserem Verständnis von Erziehung und
dem Grundgesetz, dass alle uns anvertrauten Kinder dieselben Rechte
und Pflichten haben – unabhängig von Geschlecht oder Herkunft.
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